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Entscheidung Nr. 274/2023/2024 
 

22.03.2024 
 
 

U R T E I L 
 
Das Sportgericht des DFB hat aufgrund mündlicher Verhandlung, in der der Kontrollausschuss 
durch seinen Vorsitzenden, Herrn Dr. Anton Nachreiner, vertreten war, am 22.03.2024 in 
Frankfurt/Main in der Besetzung mit  
 

1. Stephan Oberholz Vorsitzender 
2. Steffen Tänzer DFB-Beisitzer 
3. Maik Franz DFL-Beisitzer 

 
für Recht erkannt: 

 
 

1. Die F.C. Hansa Rostock GmbH & Co. KGaA wird eines unsportlichen Verhaltens ihrer An-
hänger beim Meisterschaftsspiel der 2 Bundesliga bei dem 1. FC Nürnberg am 
01.11.2023 gemäß § 1 Nr. 4. i. V. m. § 9a Nrn. 1. und 2. der DFB-Rechts- und Verfahrens-
ordnung mit einer Geldstrafe in Höhe von 60.000,- Euro belegt. 
 

2. Der F.C. Hansa Rostock GmbH & Co. KGaA wird nachgelassen, hiervon einen Betrag in 
Höhe von bis zu 20.0000,- Euro für sicherheitstechnische oder gewaltpräventive Maß-
nahmen zu verwenden. Die F.C. Hansa Rostock GmbH & Co. KGaA hat über derartige 
Aufwendungen einen Nachweis bis zum 30.09.2024 zu erbringen. 

 
3. Die Kosten des Verfahrens trägt die F.C. Hansa Rostock GmbH & Co. KGaA. 

 
Gegen die Entscheidung des DFB-Sportgerichtes ist das Rechtsmittel der Berufung zuläs-
sig. Die Berufung ist binnen einer Woche ab Verkündung dieser Entscheidung beim DFB-
Bundesgericht, Kennedyallee 274, 60528 Frankfurt (Telefax 069/6788411), schriftlich ein-
zulegen und innerhalb zwei Wochen ab Zustellung der schriftlichen Urteilsgründe schrift-
lich zu begründen. Die Versäumnis einer Frist hat die Verwerfung der Berufung zur Folge. 
 
 
Deutscher Fußball-Bund e.V. 
- Sportgericht - 
gez. Stephan Oberholz 
(Vorsitzender) 
gez. Steffen Tänzer 
gez. Maik Franz  


